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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Erdweg II : TSV Feldmoching 
Mittwoch, 15.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der SpVgg Erdweg II gegen den TSV 
Feldmoching

Freude herrschte am Mittwochabend, als Torsten Fährmann nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TSV Feldmoching im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der
SpVgg Erdweg II. Das Heimteam konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die
SpVgg Erdweg II nun ein Punkteverhältnis von 14:16 in der Tabelle auf, während der der TSV
Feldmoching 16:18 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bramberger / Mair hatten gegen Pjanic / Cremers bei ihrem Sieg in drei Sätzen
wenig Probleme. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten im Anschluss Steiner / Schmied beim 2:3
gegen Fährmann / Sodha leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis
Josef Bramberger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Refik Pjanic quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und von Bramberger verloren wurde.
Bernhard Steiner war im Einzel gegen Torsten Fährmann nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Beim 3:0-Sieg gelang es Ulrich Schmied den Gastspieler Willi Cremers in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Mair über die 1:3-Niederlage gegen
Robert Sodha hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Nichts auszurichten hatte derweil Josef Bramberger beim 7:11, 6:11, 3:11 gegen Torsten Fährmann.
Einen Sieg fuhr im Anschluss wiederum Bernhard Steiner bei seinem 3:1 gegen Refik Pjanic ein.
Zwischenzeitlich konnte Ulrich Schmied zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss
das Spiel gegen Robert Sodha aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Nur
einen Satz verlor Michael Mair beim 11:4, 6:11, 12:10, 11:7 gegen Willi Cremers und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Lange mit Torsten Fährmann ringen musste Ulrich Schmied in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmied nun bei 4:7, während
Fährmann bislang 19 Siege und 24 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich konnte Josef
Bramberger zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen
eingeschätzte Spiel gegen Robert Sodha aber trotzdem deutlich mit 7:11, 8:11, 11:9, 9:11. Bernhard
Steiner war im Einzel gegen Willi Cremers nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Das Einzel zwischen Michael Mair und Refik Pjanic, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SpVgg Erdweg II tritt dabei geben den TSV Milbertshofen IV an,
während es der TSV Feldmoching mit dem ESV München-Freimann IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 SpVgg Erdweg II

Doppel: Bramberger / Mair 1:0, Steiner / Schmied 0:1 
Einzel: J. Bramberger 0:3, B. Steiner 3:0, U. Schmied 2:1, M. Mair 1:2 

 TSV Feldmoching
Doppel: Pjanic / Cremers 0:1, Fährmann / Sodha 1:0 
Einzel: T. Fährmann 1:2, R. Pjanic 2:1, R. Sodha 3:0, W. Cremers 0:3


